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TTIP ist eine Bedrohung für eine gerechte Gesundheitspolitik 
 
TTIP räumt dem Schutz für die Investitionen großer Konzerne mehr Raum ein 
als dem Schutz der Gesundheit. Tabakkonzerne können ihre Produkte 
vermarkten, ohne befürchten zu müssen, dabei durch Regierungen behindert 
zu werden.  
 
Insbesondere kleine und finanzschwache Staaten werden darauf verzichten, 
gesundheitspolitische  Maßnahmen zu treffen, die den Profit großer, 
finanzstarker Konzerne schmälern könnten. Deswegen sagen wir NEIN! Zu TTIP.  
 
Zur Zeit verklagt der Tabakmulti Philip Morris das südamerikanische Land 
Uruguay In einem Verfahren vor einem Schiedsgericht der Weltbank auf 
Schadensersatz. Uruguay hatte 2006 seine Nichtraucherschutzgesetze 
verschärft, um den Tabakkonsum zu verringern, der Tabakkonzern sah sein 
Geschäft dadurch beschädigt.  
 
Ein solches Vorgehen eines Konzerns, dessen Produkte unermesslichen 
gesundheitlichen Schaden anrichten, gegen ein Land, das die Gesundheit seiner 
Bürger schützen will, darf sich nicht wiederholen. Wird TTIP Realität droht eine 
Welle von Klagen. 
 

TTIP wird dazu führen, dass Staaten ihre Gesetzgebung von 
vornherein an den Interessen internationaler Konzerne ausrichten, 
um Klagen vorzubeugen. TTIP bedroht Staaten in ihrer freien 
Entscheidung, Gesetze zum Wohl ihrer Bürger zu verabschieden. 
Internationalen Konzernen wie Philip Morris darf kein Einfluss auf 
gesundheitspolitische Maßnahmen eingeräumt werden!  
 


